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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Grundschulen

In den Kantonen der Romandie und im Tessin soll in Sprache, Mathematik,
Naturwissenschaften, Geschichte, Gestalten und Sport künftig der gleiche
Unterrichtsstoff vermittelt werden. Im August wurde der Entwurf für einen
gemeinsamen Lehrplan (plan d’études romandes – PER) in die Vernehmlassung
geschickt. Dieser bildet Bestandteil der Convention scolaire romande, mit welcher die
französischsprachigen Kantone und das Tessin eine noch über das HarmoS-Konkordat
hinausgehende Zusammenarbeit vereinbart haben. 1

INTERKANTONALE ZUSAMMENARBEIT
DATUM: 27.08.2008
ANDREA MOSIMANN

Im August wurde der gemeinsame Lehrplan (plan d’études romandes – PER) für die
Kantone der Westschweiz und das Tessin verabschiedet. Die Vorlage war in der
Vernehmlassung auf ein positives Echo gestossen, so dass nur noch wenige
Anpassungen vorgenommen werden mussten. Der gemeinsame Lehrplan legt
insbesondere die minimalen Lernziele und die Mindestanteile einzelner Fächer am
Gesamtstundenplan fest. Sprachen, Mathematik und Naturwissenschaften machen rund
50 Prozent der Lektionen aus. 15 Prozent des Unterrichts dürfen die Kantone weiterhin
nach eigenen Bedürfnissen zuteilen. 2

INTERKANTONALE ZUSAMMENARBEIT
DATUM: 29.05.2009
ANDREA MOSIMANN

Ebenfalls im Juni präsentierte die interkantonale Konferenz der Westschweizer
Erziehungsdirektoren (EDK) die Endfassung des neuen Lehrplans für die Romandie und
das Tessin (plan d’études romandes – PER). Der gemeinsame Lehrplan umfasst die fünf
Disziplinen Sprachen, Mathematik, Naturwissenschaften, Geisteswissenschaften, Kunst
und Sport sowie die Querschnittsthemen Zusammenarbeit, Kommunikation und
Allgemeinbildung in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft und Staatskunde. Er gibt
für die verschiedenen Fächer klare Zielsetzungen vor, welche die Schüler innerhalb der
obligatorischen Schulzeit erreichen müssen. Noch kein Konsens wurde bei der Frage
erzielt, ob die Zielerreichung mittels Leistungstests gemessen werden soll. 3

INTERKANTONALE ZUSAMMENARBEIT
DATUM: 08.06.2010
ANDREA MOSIMANN

1) Lib. und LT, 27.8.08.
2) Express, LT und NF, 29.5.09.
3) Express, Lib. und QJ, 8.6.10.
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